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Angemeldet Fremde. 

8 Angekommen den 12. und 13. September 1642. 
R Die Herten Kaufleute M Cohn aus Heidingsfeld, E. Brandt aus Berlin, 
— Rebuck aus Stettin, die Herren Gutsbeſitzer v. Zitzewitz aus Domrſß, v. Zitze⸗ 

itz aus Bornzin, C. Kratz aus Gr. Kaſchlan, Frau Ober⸗Amtmaun Friederike Ri 


‘Hacds aus Biſchofswerder, Herr Kaufmann M. Harzfeld aus Heidenberg, log. im 


Engliſchen Haufe. Herr Gutsbeſitzer Schweitzer nebſt Familie aus Warſchau, Herr 
Kaufmann Lenz aus Culm, Herr Deichgraf und Gutsbeſitzer Frieſe aus Pr. Kör 
nigsdorff, Herr Dr. med. Julius Vogelgeſang aus Thiergart dei Marienburg, log. im 
otel de Berlin. Herr Commerzien⸗Rath Leſſe aus Tokkar, die Herren Gutsbeſiz⸗ 
5 Dicks aus Cöln, Sievert aus Dobzewin, Schiffert aus Moncgiec, Heine aus 
Jo. an ubfau, Landvogt aus Graudenz, log. in den drei Mohren. Here imtmann 
Jochmus aus Roven, Herr Amtmann Mürz aus Stargardt, die Henen Gutsbeſitzer 
We den aus Stenztau, Hein aus Rokirten, Henny aus Damaſchken, Baron v. Lö⸗ 
enklau aus Gohra, v. Koczakowski aus Perlin, v. Minsky nebſt Familie aus 
onzeck, v. Laisky aus Brodnitz, Dieckhoff aus Prezewas, log. im Hotel d'Oliva. 
adesgerichts⸗Aſſeſſot Riedel aus Carthaus, Herr Guts beſitzer Papthenius 
Ging, Herr Kaufmann Binder aus Bertin, leg. im Hotel de Thorn. Die 
9 ö v. Reichard aus bape 55 Contejean aus Montbellard, Frau 
0 L tq. 
7c 
1 AVE RTISSEMENT. a 
(Re den Zur Aus bietung der Lieferung von eifernen Spaten, zum jährlichen Bedarſ 
Foꝛrtifitat onsr Bau hieſelbſt, (für jetzt von 100 Stück) ſieht ein Termin auf 


/ 
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den 16. September ., Vormittags 10 Uhr, 


im Fortifikations Bureau an. Lieferungsluſtige wollen ihre ſchriftliche Offerten vor 
dem Termin einreichen, und dieſen Termin behufs der Lizitirung ſelbſt wahrnehmen. 
— Probe- Spaten liegen zur Anſicht auf dem Feſtungs⸗Bauhofe bereit, woſelbſt auch 
die Lizitations⸗Bedingungen einzufehen find. ea 
Danzig, den 9. September 1842. ; 
K if 5 * e, 
Hauptmann und Platz⸗Ingenieur. 
Citerariſche Anzeige. a 

2. Vollſtändig iſt nun erſchienen und kann durch ©. Anhuth, Langenmarkt 
M 432., bezogen werden: 

d Erläuter nder Atlas 


Converſations Lexicon der Gegenwart 


n 
Einhundert Blättern. 
Preis 3 fl. oder 5 Rihlr. 

Gewiß jedem Beſitzer dieſes Werkes willkommen, da er die in demſelben ent⸗ 
haltenen biographiſchen, geographiſchen, technologiſchen ꝛc. Artikel durch prachtvoll 
und präcis aus geführte Portraits, Facfimiles, Karten, Städteplane, 
An ſichten, Maſchinen rx. aufs Schönſte und Zweckmäßigſte begleitet. Diefer 
Atlas bildet einen eigenen artiſtiſchen Band; es ſind die 100 Blätter aber auch 
ſo eingerichtet, daß ſie betreffenden Orts eingebunden werden können. 


An zei gen. 
3. Concessionirte Berlin-Königsberger Eilfuhre: 
Die ſteigenden Futterpreife, der Mangel an Retourladung von Preußen und 
die Beſchränkung, Sendungen unter dem Gewichte eines Zentners mit dieſer Fuhre 
nicht befördern zu dürfen machen in unſern beſtehenden Einrichtungen eine Abänderung 
durchaus nothwendig. 5 
Wir müſſen daher von heute an die Frachtſätze 
ars für die Eilgüter nach Danzig auf 224 Rthlr. pro Zentuer, 
und für die gewöhnlichen Güter auf 2 


erhöhen. Dieſen letzteren Fuhren müſſen auch diejenigen Sendungen beigegeben i 


werden, welche das für die Ellfuhre vorgeſchriebene Gewicht von. einem Zentner nicht 
erreichen. F * 
Berlin, am 1. September 1842. 8 
Moreau Valette. J. A. Fiſcher. ic 
4. N „Ein brauner Spazierſtock von Holz mit neuen ſchwarzen Trodden 
und gelbem Knopf, wurde am Donnerſtage auf der Chauffee am 
ſchen Langfuhr und Oliva verloren. Der ehrliche Finder wolle denſelben ; 
gegen eine Belohnung in der Heil. Geiſtgaſſe M 754. gefälligſt einreichen. 


I = 
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a 5. R Gebet fo wird Euch gegeben. 
Von der gewaltigen Flamme, welche durch eine frevelhafte Hand angezündet, 
ee 7. d., 9 Uhr Abends ſämmtliche Gebäude ſeines Nachbars vernichtete, wurden 
es- unglücklichen Hofbeſitzers Halbe in Güttland Scheune, Stall, Speicher und 
Johnhaus ergriffen und in Zeit von einer Stunde mit den noch nicht verſicherten 
zeichen Vorräthen einer gefegueten Erndte in Aſche gelegt, fo daß er auf einmal ale 
es Brodkorns, aller Aus ſaat, alles Futters für das Vieh beraubt, mit einer 82“ jäh 
nigen Mutter und zarten Säuglingen unter ftemdem Dache weilen muß, und ſich den 
drück endſten Sorgen preisgegeben ſieht. Hier thut Hülfe noth; hier muß man bitten 
| und anklopfen bei den Mitleidigen und Barmherzigen, denen Wohlthun eine Luſt, 
und Elend lindern die füßefte Belohnung iſt. An dieſe Stellvertreter Gottes wende 
ich mich jetzt voll chriſtlichen Vertrauens u. verſichere, daß ihre milden Gaben wohl 
nicht würdiger und wohlthätiger verwendet werden können. 
Was die Liebe darbietet, wird dankbar entgegengenommen werden von Herrn 
u. H. Weiß, Buttermarkt u 1093. Deſchnet, 
Superintendent. 
6. Donnerſtag, den 15. d. M., Abends 6 Uhr, findet eine Generalverfammlung 
in der Reſſource zur Gefelligheit ſtatt. 8 
N. dor meiner morgenden Abreiſe —— 
Yo ° 
tthe ich heute, im Garten des Deutſchen Kafftehanſes zu Ohra, ber Erleuchtung 


* 


würdig zu zeigen. er a 5 e 
Eis tüchtiger Wirthſchafts⸗Inſpector und 1 Han lungsgehilfe fudjen 
$s Michael e. eine Stelle durch C. F. Kıaufe, Bteitgaſſe 1103. 0 
| 1 Ein Burſche von ordentlichen Eltern der Luft hat die Bernſtein⸗ Arbeit zu 


Taetnen, kann ſich melden Breitgaſſe AF 1200. 2 Treppen hoch. 
5 Lehn Ja der Goldleiſtenfabrik von L. Friedländer in Culm können noch 4 bis 
Se une als Vergolder placirt werden, und erhält man nähere Auskunft durch 

ufrage. i 
5 or, Sopengaffe MF 629. findet ein Burſche ordentlicher Eltern, zur Erlernung 
12 Tiſchler, Profeſſion, ein ſofortiges Unterkommen. 
bf wei Da ich meine Bedürfniſſe fortan alle ſelbſt bezahle, warne ich einen Jeden 
“BY meinen Namen etwas zu borgen, indem ich für nichts auffomme. a 
15 2 3 A. Laubenſtein. 
Güter Sonnabend, den 17. d. M., führt ein Frachtwagen nach Stettin, der noch 

mitnimmt. Näheres Junkergaſſe im ſchwarzen Adler. 
(1) 


E : 
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14. Es wanſcht ein junges Mädchen von guter Herkunft im Schneidern, Putz ⸗ 
machen, und andern feinen Handarbeiten geübt, als Näherin, Gehülſin in der 
Wirthſchaft oder im Seidenladen placitt zu werden; es ſieht mehr auf ſolide Ber 
handlung als auf hohes Gehalt. Näheres ertheilt das Vermiethungs-Bureau von 

F. Martens, Schaarmachergaffe M 1977. 
15. Am 12. d. M. iſt auf dem Wege von Danzig nach Langſuhr eine ſchwarz 
ſeidene und eine grün wollene Schürze vom Thorwagen verloren oder darauf liegen 
geblieben. Der Wiederbringer erhält Zten Damm 1416 eine angemeſſene Belohnung. 
16. Sollte Jemand die Annals of natural history Vol. 5. 1840 beſitzen, @ 
würde um gefällige Mittheilung bitten Ur Klinsmann. 


our “Oy p 
17. „Verkauf. 
Eine Mühle mtr 3 Mahl. und 1 Granpengange ung 3 Hufen culm. Land 
ſoll unter billigen Bedingungen verkauft werden Percy den Aes 
Commiffionair C. F. Krauſe, Breitgaſſe M 1103. 
18. Steinfliefen werden gekauft Hundeguſſe W 244: 
19; Langenmarkt r 451. ſind Stuben mit auch ohne Meubem, wie auch 
Küche und Keller zur rechten Zeit zu Sermiethens wie auch Spinde zu verkaufen. 
20. Das Haus Altſtadt MP 849, niedere Seigen ift aus freier Hand zu vew 
kaufen. Näheres daſelbſt. 
DEE —— — — 0. 
ee t BSB gle a 
21. Schmiedegaſſe 287. find 4 bis 6 neu decorirte Zimmer nebſt Küche x. zu 
vermiethen und gleich oder zu rechter Ziehezeit zu beziehen. j : 
22. Das Haus Prieſtergaſſe J 1269. if zu veimiethen, und Näheres dar bee 
Hakelwerk Ag 812. zu erfahren 
Töpfergaſſe M# 77. iſt eine Stube, nach vorne, mit Meubeln zu dermie⸗ 
then und zum 1. Oktober zu beziehen. 5 
24. Kohlenmarkt M 2041. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
28. Fleiſchergaſſe M 61. it ein menblittes, freundliches Vorzunmer an eine 
zelne Peiſonen ſogleich zu vermiethen, 
26. Frauengaſſe AS 837. iſt eiue Oberwohn ung von 3 neu decorirten Zimmern, 
Küche rx. vom 1. October e. ab, au anſtäudige und ruhige Bewohner zu vermiethen. 
Das Nähere nebenbei W. 836. i 
Go PSSA ASAE S S S See 
* 27. Hintergaſſe iſt ein Stall auf 3—4 Pferde nebſt Futtergelaß und 1 
* feparirfer Wagenremiſe ſogleich oder auch zum 1. Oktober zu vermiethen. 
tee Quidegale M237. 5 i 
DE Seon 65620 
8. Gold ſchmedeg. 1067. iſt 1 Stube, parterre, mit oder 1 Menbeln zu 3 
29. Verhättuiffe wegen iſt die freundl, und neu decor. Oberwohnung von 2 Stuben, 
Küche, Boden u. eingener Thüre in dent neuen Haufe Aſchbrücke 466. zu permiethen- 
30. ten Domm AP 1281 ift ein, wenn verlangt wird auch zwei freumdli 
Bimmer nebſt Holzgelaß an eine einzelne Dame zu vermiethen, 


— 
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— Auf der Pfefferfladt No. 140 find 4 heizbare Stuben, Küche, Keller, Bo 
en, Apartement und Hofplatz zu Michaelis d. J. zu venniethen. Des Nähere 
Damm No. 1543. ch 


A un et: i 0 1 en. 
a Auction mit Weizen. ö 
1 Donnerſtag, den 15. September 1842, Mittags 


hr, werden die unterzeichneten Mäkler — für Rechnung wen es angeht — 


in der Borfe durch oͤffentliche Auction an den Meiftie 


denden gegen baare Bezahlung in Preuß. Cour. verkaufen: 


Circa 300 Laſt Weizen zum Conto, a 60 Scheffel 
die Laſt, in verſchiedenen Quantitäten hier auf 
den Speichern lagernd. 

Die diverfen Proben ſaͤmmklicher Weizen were 
den bereits am Mittwoch, den 14. September c. 
zur Anſicht der Herren Käufer an der Borfe aud⸗ 

geſtellt ſein. THs „ Rottenburg. Götz. 

3 Egquipagen⸗Auction. 
Mehrere Reit-, Wagen und Arbeitspferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, 

Kalb, Stuhle, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank, und Arbeitsgeſchirre, 


Sattel, Leinen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allerlei andere Stallutenfir 
len, ſollen 


Donnerſtag, den 15. Septbr. 1842, Mittags 12 Uhr, 


vor dem Artushofe durch Auction an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
; dem Kaufluftige zur Wahrnehmung diefes Termins eingeladen werden, bitte 
2 die noch außer den genannten zum Verkauf Fomrienden Gegenftände zeitig bei 
* anzumelden. ee ; 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


= Auction zu Hochwaſſer. 
frei „Montag, den 19. September d. J., Vormittags präciſe 10 Uhr, ſollen auf 
be williges Verlangen des Herrn Fabritzius in dem herrſchaſtlichen Wohnhauſe zu 
ochwaſſer gegen baare Zahlung meistbietend verkauft werden: 
1 ſilb. Zuckerkorb, 2 dito Zuckerſchüſſeln, 1 dito Vorlege : und mehrere 
Dtzd. dito Eßlöffel, 16 Dtzd. porz. Taſſen, 50 Schmand⸗, 21 Thee⸗ und Cho⸗ 
koladekannen, 3 Terinen, 10 Ded. Teller, Schüſſeln und Fruchtkörbe, 250 
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dib. Gläſer, Karafinen, Blumenvaſen, 40 Kaffeekaunen, 1 mahag. Buffet, 2 
dito Spieltiſche, 2 birk. 1 ellerne Kommode, 3 Sopha, 9 Did. Stühle, 12 
Hölg. Gartenſtühle, polirte, geſtrichene und ſichtene Thee, Klapp⸗, Anfeg: und 
Küchentiſche, Kleider,, Linneu-, Glas, und Bücherſchränke, 9 Spiegel, 6 Spie⸗ 
gelblaker, 4 Kronleuchter, 1 gr. Kaffeemühle, 6 Did. Meſſer und Gabeln, 1 
Dammbrett, 1 Schachſpiel, viel Kupfer, Meſſing, Eiſen, Blech, 28 Fach Gare 
dinen, viele gute Betten und feines Tiſchzeug. 

Ferner: 2 junge Pferde, Pferdegeſchirte, 1 Halbwagen, 1 Spazier- 2 
Korbwagen, 1 Jagdſchlitten, 1 neuer ſtarker Arbeits wagen, 1 Mangel und viele 
nützliche Gegenſtände. 

Fiedler, Wuctionator. 
Nöpergaffe M 475. 


* A u et i on 
hollaͤndiſchen Heeringen. 
Freitag, den 16. September 1842, Vormittags 


um 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im neuen Königl. Seepack⸗ 
bofe durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in 
Pr. Courant verkaufen: a 


f en a neue holländische Seevinge, 


welche fo eben mit Capitain R. W. Bige, im Schiff „Bouwina“ hier eingetroffen 
ſind. Rottendurg. Coͤrtz. 
36. Donnerſtag, den 15. September 1842, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf ge⸗ 
richtliche Verfügung bei Herrn Zimmermann in der Legan die dorthingebrachten 
Nachlaßſachen, als Kleidungsſtücke, Betten und Wäſche rc. meiſtbietend gegen baare 
Zahlung verkauft werden. ; 

Fiedler, Auctionator. 

Röpergaſſe No. 475. 


35. Manufacturen. 
Mittwoch, den 21. September c., foll im Haufe W . 2002. in der Langgaſſe 
(am Langgaſſer Thore) ein Manufacture und Schnittwaaren⸗Lager, auf freiwilliges 
Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden. Daſſelbe enthält: e 
Kattune, Ginghams, Bomsin, Umschlagetücher jeder Art u. Grösse, 
Mousseline, Bastard, Jaconet u. Cambry's, Drill, Nanking, Merino; 
Madras, Camelot und andere Wollenzeuge, Westenstoffe, Bettzeuge, 
Federleinen, so wie alle andere zu diesem Fache gehörige Artikel, 
und werden Kaufluſtige zus Wahrnehmung dieſes Tremins zahlreich eingeladen. 
J. T. Engelhard, Anctionates. 


33. Freitag, den 16. September c., 9 Uhr Morgens, sollen nicbt 
im St. Elisabeth sendern im Heil. Geist-Hospitale D auf 
Verlangen der Herren Vorsteher mehrere Meubles, Betten, Ww äsche, 
leidungsstücke und Hausgeräthe öffentlich versteigert werden. 
J. T. E ng eth ard, Auctionator, 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
= Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Dee eee eee 
8 39. Von heute an bin ich ermächtigt auf die Chokol ade M9. 


von Th. Hildebrand in Berlin, Wiederverkäufern 7 o Rabatt zu geben. 
Danzig, den 14. September 1842. G. Kliewer: 
Wehn 
a. Franz Maria Farind, zitester Destillateur des ächten 
Eau de Cologne zu Cöln a. R. W 4711., beehrt ſich Einem reſp. Publikum 
die ergebene Anzeige zu machen: wie derſelbe Herrn E. E. Zingler in Danzig 
eine Haupt⸗Niederlage ſeines allgemein als ganz vorzüglich anerkannten Fabrikats 


übertragen, bei dem daſſelbe einzig und allein zu feſtſtehenden Preiſen in ſtets 


gleichbleibender Güte zu haben ift.. ae 
1 Kiſte v. 6 Flaſch. After Sorte 2 Rthlr. 15 Sgr., 1 einz. Glas 15 Sgr. 
E „ v. / Aer n 1 „10 Sgr. 
1 2 GE „ doppelt.- 3. „ 15, 1 5353 Sgr. 
a. Seidene u. baumwollene Regenſchirme beſter 
Qualität, empfiehlt bei größter Auswahl zu billigſten und feſten Preiſen, die Tuch⸗ 
waaren⸗ und Herrengarderobe⸗Handlung des C. L. Köhly; Langgaſſe MP 532. 
: Langgarten M 197., im 2ten Stockwerk, find wegen Wohnungsseränderung‘ 
1 politter Sophatiſch, 1 Wäfchfekretair,. geſtrichene Tiſche, Bettrahmen, Schreibe⸗ 
pult und dergl., ſehr billig zu verkaufen. er 


43. Die feit einigen Jahren fo bewährt befundenenen chemiſe chen Spaar⸗ 


N 0 te aus der Fabrik des Herrn L. Wege in Wernigerode, erlaube ich mir hie⸗ 
urch Em. reſp. Pudlikum aufs neue ergebenſt zu empfehlen. 
J. M. Focking, Erdbeermarkt M 1343. an der Ecke des Breitentkores. 


44. Knallerbſ. en, von erſter Stärke und zum billigften Preiſe empfiehlt 
Andreas Schultz, Langgaſſe Ro. 514. 


45. Leim zu 434, 5, 6, 7 Sgr. und weißen I Sgr. pro il empfiehlt 

a x F. G. Kliewer, ten Damm. 

Ku 8 eichene Badewanne FRI, 1 Schreibepult auf Hohen Füßen 1 Retr. 10 Sgr., 

47. u. Anſetz,Tiſche a 20 u. 25 Sgr. ſtehen Frauenthor WS 874. zum Verkauf. 
Boots manns gaſſe 1171. find friſch geröſtete Weichſel⸗Neunaugen zu haben. 
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46. Ein biken polittes Eckſpind ſteht billig zum Verkauf Johannisgaſſe 1322. 
40. Ein großes eichenes mit Bildhauerarbeit verziertes Kleiderfpind ſteht Graw 
mönchen-Küchengaſſe M 69., 1 Treppe hoch, zum Verkauf. 


Am Sonntage den 4. September 1342 ſind in nachbenaunten Kirchen zum 
erften Male aufgeboten: 


St. Marien. Der hieſige Bürger und Schloſſergewerks⸗Meiſter Herr Ludwig Preuß mit Igfr. 
3 Wilhelmine Depke. 
Der Lehrer Herr Julius Ed. Dabms zu Stutthoff mit Igfr. Eliſab eth Tornwalts 
Koͤnlgl. Kapelle. Der e Johann Friedrich Buſewski mit feiner verlobten Braut Ear 
rolme Neumann. 
St. Johann. Der Birger und Schneidermeiſter Herr Guftav Adolph Brohmer mit Soft, 
Florentine Wilhelmine Beyer. 
St. Nicolai. Der Arbeits mann Johann Gottlieb Herrmann mit Wilhelmine Henriette Wendt, 
t. Catharinen. Der Kleider macher Herr Carl Heinrich Teinert mit feiner verloblen Braut Ebri⸗ 
fine Amalia Seidel. 
Der Bürger und Stuhlmacher Herr Benjamin Adolph Conreder mit Igfr. Eare: 
line Wilhelmine Ludwig. . N \ 
y Der Hausdintr Peter Bıritoni mit Igfr. Caroline Florentine Schlieter. 
; Dir Arbeſtsmann Wolph Friedrich Heilmann mit Ifgr. Auguſte Wohlgemuth 
Der Unteroffizier von der ten Compagnie, Iſten Pionier⸗Abtbeilung, Herr Carl 
Johann Bram wit Igfr. Mathilde Henriete Pallaſch. 
Der Gefreite von der Iften Compagnie, Liten Pionier⸗Abtheilung, Simon Wik 
belm Raabe mit der Frau Caroline Juſtine Mohr geb. Burau, ete 
t. Barbara. Der e le Johann Gottfried Störmer mit Igfr. Anna Renate 
ias. . f 


Anzahl der Gebornen, Copulirt en und Geſtorbenen. 
Vom 28. Auguſt bis den 4. September 1842. 
wurden in ſaͤmmtlichen ee 30 geboren, 9 Paar copulirt 
und 25 Perſonen begraben. 


Ghiffs Ra d d 0 7 


Den 3. September angekommen. 
chweder — Mercur — London — Ballaſt — Ordre. 
örſtaht — Colipſo — Stavanger — Heeringe — 
5. Fiercke — Nöpiun — London — os my tg 2 
undſen — Haabet — Stavanger — Hreringe — Ordre. ‘ 
7 Wind N. OD. 
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Entbindung. 
Uhr wurde meine liebe Frau von einem gefunden Kna⸗ 


ben glücklich entbunden, welches ich in Stelle beſonderer Meldung hiemit 
gebenft anzeige. greg 


Haute Abend 5 


Danzig, den 13. September 1842. 
Friedrich Böhm. 


